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 Kurgücks stammt aus dem Volk der Kurgucks. 
 Die Grinkerks und die Kurgucks leben schon lange 
friedlich zusammen. Das kommt daher, weil die Grinkerks 
den Kurgucks wertvolle Zedern von ihren Hauskloxen, 
den Gnädderzwächern, schenken. Die Zedern haben eine 
magische Wirkung und schenken allen Bewohnern Liebe 
und Frieden, wenn man sich damit kitzelt. 

Doch eines Tages sind die Gnädderzwächern verschwunden 
und alle Bewohner sind sehr aufgebracht. Alle haben 
  Angst, dass sie keine Zedern mehr bekommen. Doch 
      zum Glück setzt sich Kurgücks für alle ein. Leider 
             wird plötzlich sein Enkelchen Kurgöcksle krank 
                        und Kurgücks weiß sich keinen Rat mehr.  
             Alles scheint aus dem Ruder zu laufen.

                 Was können Kurgücks und seine Artgenossen 
                jetzt tun? Finden sie die Gnädderzwächern 
              mit ihren Zedern wieder? Steht der Frieden, 
    die Liebe und die Gesundheit für alle auf dem Spiel? 
Welche Rolle spielt der Rüsseltänzer dabei? Durch die 
originelle, vieldeutige Sprache und absurden Handlungen, 
entspringt eine neue Wirklichkeit im Bewusstsein des 
Zuschauers. 

Die Bedeutung des „Rüsseltänzers“ inspiriert die 
Fantasie, die jeglicher Realität enthoben ist. Sie rückt 
in greifbarer Nähe, bleibt aber traumhaft 
und dennoch realistisch.

 Frieden ist die Abwesenheit von gewaltsamen 
 Konfl ikten oder Krieg. Konfl ikte sind notwendige 
Bestandteile des Zusammenlebens von Menschen und 
oft Anlass für gesellschaftliche Veränderung. Es geht 
nicht darum, Konfl ikte zu unterdrücken, sondern einer 
gewaltsamen Eskalation vorzubeugen. Friedenspolitik 
heißt deshalb, die Ursachen für Unfrieden zu beseitigen. 
Dazu zählen die ungerechte Verteilung natürlicher 
Ressourcen, krasse Wohlstandsgefälle sowohl national 
als auch global, Unterdrückung gesellschaftlicher 
Minderheiten, Verletzung der Menschenrechte und 
die Zerstörung natürlicher Lebensgrundlagen.

Nur eine Gesellschaft, die in Frieden miteinander 
lebt, kann auch nach außen Frieden stiften.

Frieden ist, wenn kein Krieg ist. Beim Frieden 
sind die Menschen gut zueinander und es 
herrscht Ruhe und Einigkeit. Beim Frieden 
denkt man meist an Frieden zwischen 
Staaten. Auf die menschliche Gesellschaft 
übertragen ist Frieden der Zustand eines 
vertraglichen und gesicherten Zusammen-
lebens von Menschen sowohl innerhalb 
als auch zwischen den Gesellschaften 
und Staaten. Frieden beginnt bei uns, in 
unserer Familie, vor unserer Haustür, mit 
unseren Nachbarn, in unseren Städten, in 
unserer Gesellschaft. 
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as passiert bei 
       „Rüsseltänzer“?

as bedeutet in
        Frieden leben?
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 Die Natur lehrt uns Geduld, Gelassenheit und 
 Demut vor der Schöpfung. Im Wechsel der Jah-
reszeiten zeigt sie uns den permanenten und natürlichen 
Wandel von Zerfall und Neuanfang. Gleichzeitig steht
sie als Sinnbild für den inneren Antrieb zu wachsen. 
Auch ein Baum wächst immer so gut er kann. 
Der Aufenthalt in der Natur – wenige 
Minuten können schon reichen – 
verbessert unsere Konzentration 
und hebt die Stimmung. Naturer-
lebnisse machen uns sozialer, 
toleranter und steigern die 
Frustrationstoleranz. Dabei 
muss man sich nicht einmal 
in der Natur aufhalten, um 
ihre Wirkung zu spüren. 

Die Menschen müssen ein 
besseres Verständnis für den vollen Wert der Natur 
entwickeln, um ihren Schutz und ihre nachhaltige 
Nutzung zu gewährleisten.

Von besonderer Bedeutung ist die gesundheitsfördernde 
Wirkung der Natur für Kinder und ältere Menschen. 
Älteren Personen dient Natur als Ort der Refl exion und 
zum sozialen Austausch sowie als Anreiz für Bewegung. 
Die Natur untermauert das Wohlbefi nden und die Ambi-
tionen jedes einzelnen Menschen – von Gesundheit und 
Glück bis hin zu Wohlstand und Sicherheit.

 Wertschätzung drückt eine positive Haltung in 
 Bezug auf einen anderen Menschen aus. Sie 
bezieht sich nicht auf eine spezielle Leistung, sondern 
auf den Menschen als Ganzes. Wertschätzung ist also 
eine Geisteshaltung, die mit Respekt, ehrlichem Interesse, 
Aufmerksamkeit und Wohlwollen einhergeht. 

Ein Mensch mit hohem Selbstwert hat öfter eine wert-
schätzende Haltung seinen Mitmenschen gegenüber und 
wird eher von anderen wertgeschätzt. Dies ist der Nähr-
boden für die Bereitschaft und Freude, an einem Strang 
zu ziehen und für das Wohlergehen aller einzustehen. 
Etwas wertzuschätzen bedeutet, es positiv zu bewerten, 
es zu respektieren und es mit einzubeziehen. Wert-
schätzung drückt sich mit Wohlwollen, Empathie, Freund-
lichkeit und Interesse aus – und zwar gegenüber sich 
selbst, den Mitmenschen, der Umwelt, den Lebensmitteln 
und den Gegenständen.

Deswegen ist die Wertschätzung 
gegenüber der Natur, der Tier- 
und Pfl anzenwelt so wichtig. 

Ohne Wertschätzung entfällt 
die Motivation für den Umwelt-
schutz. Das Wohlergehen aller ist 
nur in einer intakten Umwelt 
möglich. 

Deswegen ist die Wertschätzung 
gegenüber der Natur, der Tier- 
und Pfl anzenwelt so wichtig.

die Motivation für den Umwelt-
schutz. Das Wohlergehen aller ist 

Wandel von Zerfall und Neuanfang. Gleichzeitig steht
sie als Sinnbild für den inneren Antrieb zu wachsen. 
Auch ein Baum wächst immer so gut er kann. 
Der Aufenthalt in der Natur – wenige 
Minuten können schon reichen – 
verbessert unsere Konzentration 
und hebt die Stimmung. Naturer-

as versteht man 
   unter Wertschätzung?

as ist die Natur
      für den Menschen?
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SpielBANDE · Junges Theater
Reflexionen und Eindrücke aus der Vielschichtigkeit Mensch, 
Tier, Natur und Umwelt beeinflussen unsere Sinne und 
nehmen von uns Besitz. Die Bewusstwerdung solcher 
Konflikte und welches Potenzial dahintersteckt, möchten 
wir durch inspirierende Gedanken und kreative Geschichten 
mit viel Spielfreude, fantasievoll und originell auf das Thea-
terparkett bringen.

Besonders junge Menschen mit ihrer Kreativität liegen 
uns am Herzen. Daher versuchen wir Themen, welche die 
Individuen bewegen so umzusetzen, dass die Inhalte unserer 
Stücke das emotionale Lernen der Nachkommen positiv 
beeinflussen. Wir arbeiten nicht nur künstlerisch, sondern 
auch pädagogisch mit den Mitteln des Theaters.

Telefon: 0711 820 93 25 oder 0151 57 59 84 75
kontakt@theater-spielbande.de · www.theater-spielbande.de

Marcus Helm
hat bisher 14 Kinder- und Jugend-
theaterstücke geschrieben und 
mit professionellen Schauspielern 
produziert. Seit ca. 24 Jahren arbeitet 
er als Theaterregisseur und Theater-
pädagoge im Raum Stuttgart und Filderstadt. Er konnte 
bisher rund 41 Produktionen aus allen Genres auf die Bühne 
bringen. Zudem arbeitet er selbstständig als Grafik-Designer 
und Pädagoge im Kindergarten für seelisch belastete Kinder. 

Seine Liebe zum Schauspiel begann schon im Kindesalter. 
Später machte er seine Leidenschaft schließlich zum Beruf 
und absolvierte ein Studium für Theaterberufe. Immer wieder 
freut er sich über wahrhaftige gelebte Emotionen und sinn-
hafte Momente. Besonders dann, wenn Menschen über sich 
hinauswachsen, ihr kreatives Potenzial entdecken und dabei 
zeitgemäße Themen erfahrbar machen.

Nähere Informationen: www.theaterundgrafik.de
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Stefan Vitelariu
Schauspieler

Bereits in der dritten Klasse kam Stefan 
Vitelariu mit dem Theater in Berührung. 
Damals noch in Rumänien, spielte er eine 
kleine Rolle in einem rumänischen Folklore-
stück. Dies sollte der Startschuss für eine lange Leidenschaft 
sein. In den späteren Jahren trat er der Theater AG seiner 
Schule bei und spielte in fünf Produktionen mit, darunter 
auch zwei Musicals. Parallel dazu war er auch über mehre 
Jahre im Stuttgarter Jungendclub tätig.

Diese Bühnenerfahrungen führten dazu, dass er sich ent-
schloss professionaler Darsteller zu werden. 2015 machte
er sein Hobby zum Beruf. Seither war er in diverse Produk-
tionen, auf den Bühnen im Raum Stuttgart zu sehen.
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Schauspiel: Stefan Vitelariu

Autor/Regie: Marcus Helm

Dauer: ca. 50 Minuten

Termine: www.theater-spielbande.de
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Telefon: 0711 820 93 25 oder 0151 57 59 84 75
kontakt@theater-spielbande.de · www.theater-spielbande.de

Anmeldung für Gruppen

Kinder: 10,- €  Erw.: 15,- €
Ab 20 Personen:
Kinder: 7,- €  Erw.: 12,- €

Anzahl Erwachsene

Aufführungsort*

Email

Unterschrift

Name (Schule, Kernzeit, Verein etc.)

*Bitte von theater-spielbande.de entnehmen

Anzahl Kinder (bis 10 Jahre)

Aufführungstermin*

Telefon

Ansprechpartner (Name)

Per Post an: SpielBANDE · Marcus Helm · Gotenstraße 10 · 70771 Leinfelden-Echterdingen
Oder abscannen und per Email an: kontakt@theater-spielbande.de

Kinder: 10,- €  Erw.: 15,- €
Ab 20 Personen:
Kinder: 7,- €  Erw.: 12,- €

Anmeldung für Privatpersonen
Anzahl Erwachsene

Aufführungsort*

Email

Unterschrift

*Bitte von theater-spielbande.de entnehmen

Anzahl Kinder (bis 10 Jahre)

Aufführungstermin*

Telefon

Ansprechpartner (Name)
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